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Wildrettung zur Mähzeit  

Der Mai ist der Geburtsmonat vieler heimischer Wildtiere, der Feldhasen, Fasane, 
Rebhühner oder Rehe. Wenn die Setzzeit, die Zeit der Geburt, beginnt, suchen sich die 
Muttertiere ruhige Plätze, u.a. in den Wiesen. Das hohe Gras soll den Jungtieren 
ausreichend Schutz bieten und verhindern, dass Füchse oder andere natürliche Feinde 
den Nachwuchs entdecken. Doch die wohl größte Gefahr für die Jungtiere in den Wiesen 
stellen die Mähwerke der Landwirte dar.  
 
Achtung, Jungtiere im Gras 
In Grünlandgebieten ist im Mai die Zeit des ersten Schnittes auf den nun saftigen 
Wiesen. Genau dann, wenn die Rehgeißen ihre Jungen ins hohe Gras „gesetzt“ haben. 
„Das Muttertier begibt sich dann alleine auf Nahrungssuche und lässt ihren Nachwuchs 
geschützt im Gras. Bei Lärm oder Gefahr fliehen die jungen Tiere jedoch nicht, sondern 
drücken sich tiefer in den Boden. Dies ist der natürliche Drückinstinkt“, so Wildbiologe 
Christopher Böck. Eine gute Zusammenarbeit der heimischen Landwirte mit den 
regionalen Jägern sowie innovative Maßnahmen retten zahlreichen Wildtiernachwuchs 
wie Rehkitze, aber auch Feldhasen, Kiebitze oder Feldlerchen vor dem Mähtod.  
 
Gezielte Projekte zur Kitzrettung  
Seit Jahren engagiert sich die OÖ Jägerschaft gemeinsam mit den Landwirten für den 
Schutz der jungen Wildtiere. Mit gezielten Maßnahmen vor und auch während der Mahd 
können zahlreiche Jungtiere gerettet werden. Eingesetzt werden unter anderem an 
Stangen flatternde Kunststoffsäcke oder auch technische Wildretter, welche an den 
Traktoren befestigt werden und mittels Infrarotsensoren oder Schall die Tiere 
aufspüren. Immer stärker nachgefragt wird der Einsatz von Coptern. Diese überfliegen 
ferngesteuert die Wiesen und mittels Wärmebild wird den Jägern angezeigt, wo sich 
beispielsweise Kitze verstecken.  
 
Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagdverband 
interessante Einblicke in die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimischen 
Wälder und Wildtiere. Schauen Sie doch einmal hinein! 
 
Fototext: Die jahrelange und erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der Jägerschaft 
sowie den Landwirten rettet jährlich zahlreiche Jungtiere.  
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